
Beitrag am moossee,  Mai 2001 
 

Lotharschäden - wie geht es weiter?  

Mit verschiedenen Aktionen hat die SP Urtenen - Schönbühl beim Aufräumen von Lotharschäden 
geholfen. Was passiert eigentlich jetzt mit diesen grossen Flächen? Am Samstag 16. Juni 2001 wird 
der Revierförster in einem betroffenen Waldstück Red und Antwort stehen. 

Aufräumen von Lotharschäden  

Auf Initiative der SP Urtenen - Schönbühl haben im letzten Herbst und diesen Frühling viele 
freiwillige Helfer verschiedenen Waldbesitzern beim Aufräumen der vom Sturm Lothar 
verursachten Schäden geholfen.  

Waldbegehung 

Die betroffenen Wälder sehen teilweise noch immer sehr kahl aus. Vielerorts steht auch anderthalb 
Jahre nach Lothar noch immer kein junges Bäumchen. 

   Was passiert nun eigentlich mit diesen Waldstücken?  
   Überlässt man den Wald seinem Schicksal und wartet bis die Natur sich selber   heilt?  
   Fehlt das Geld zur Aufforstung?  
   Wie lange dauert es, bis die Schäden nicht mehr sichtbar sind?  
   Wann können die Waldbesitzer wieder mit normalen Erträgen aus dem   Holzgeschäft 

rechnen?  
   Gibt es jetzt in der Schweiz eine Holzverknappung?  
   Was macht der gefürchtete Borkenkäfer? 

Diese und viele weitere Fragen interessieren wohl nicht nur diejenigen Leute, welche eigenhändig 
beim Aufräumen geholfen haben. Über den Zustand und vorgesehene weitere Aktivitäten im Wald 
lassen wir uns gerne aus erster Hand durch den zuständigen Revierförster Herrn Peter Wittwer 
informieren.  

Einladung  

Alle am Wald interessierten Personen sind herzlich eingeladen zu einer Waldbegehung zusammen 
mit dem Revierförster:  

Wann: Samstag 16. Juni 2001 14:00 bis ca. 16:00  
Wo: Burgerhaus Bubenloo  

Der Anlass findet bei jedem Wetter statt. Gutes Schuhwerk und ev. Regenschutz werden 
empfohlen. 

André Hubacher  

 

 


